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Beantwortung 
der Anfrage der Abgeordneten Hofer und Kollegen 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Beihilfen gema S 18 a und b AMFG 

Zur Anfrage möchte ich einleitend darlegen: 

Beihilfen gemäß § 18 a und b AMFG dienen der Erreichung und 
Aufrechterhaltung der Vollbeschäftigung sowie der Verhütung von 
Arbeitslosigkeit. Gemeinnützigen Einrichtungen, die Aufgaben 

erfüllen, die den genanntem Ziel dienlich sind, können daher 

nach Abschluß entsprechender Vereinbarungen Beihilfen als 

Zuschuß bis zur Höhe des ihnen entstehenden Personal- und 
Sachaufwandes geWährt werden. 

Der überwiegende Anteil der Beihilfen gemäß § 18a und b AMFG 

wird an gemeinnützige Einrichtungen für die Beratung und Betreu­

ung von Personen mit Vermittlungshindernissen gewährt. Das Ziel 

der Beratung und Betreuung besteht in der wiederherstellung der 
Vermittelbarkeit der jeweiligen Person; Hindernisse für eine 
Vermittelbarkeit sind unter anderem soziale Fehlanpassungen, Ob­

dachlosigkeit, Überschuldung, berufliche Orientierungslosigkeit, 

persönliche Instabilitäten, physische und/oder psychische 

Beinträchtigungen und andere. Es handelt sich dabei um 
Problemlagen, die von den Mitarbeitern/innen im 

Arbeitsmarktservice nicht selbst bearbeitet und gelöst werden 
können. Aus diesem Grund werden diese Beratungsleistungen, die 

im Vor- und Umfeld der Tätigkeit der Arbeitsmarktverwaltung -
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nämlich der Vermittlung - angesiedelt sind, im Bedarfsfalle von 

externen Einrichtungen zugekauft. 
Es wird jedoch, da diese externen Einrichtungen meist einen 

ganzheitlichen Betreuungsansatz für die jeweilige Person verfol­
gen, von seiten der Arbeitsmarktverwaltung nicht das gesamte 
Leistungspaket der ganzheitlichen Betreuung zugekauft, sondern 

nur jene Leistungen, die einen arbeitsmarktpolitischen Bezug 

haben. Dies heißt, daß zwar Beratungs- und Betreuungsleistungen 

(z.B. für die Klärung der genauen Problemlage) von der 
Arbeitsmarktverwaltung finanziert werden können, nicht jedoch 
Maßnahmen, die im Anschluß daran (z.B. Entziehungskur, 
Therapien) für die Ermöglichung der Integration in den Arbeits­
markt gesetzt werden müssen, und einem anderen Kompetenzbereich 
zuzuordnen sind. 

Die bei den einzelnen Anfragen angeführten Ziele bilden die ar­

beitsmarktpolitische Grundlage für die Beihilfengewährung. 

Die Namen der jeweiligen Vorstandsmitglieder bilden keine Grund­
lage für eine Beihilfengewährung, deren Nennung fällt zudem auch 

nicht in den Voll~iehungsbereich meines Ressorts. 

Im Zusammenhang mit den von mir bewilligten Beihilfen übermittle 

ich Ihnen entsprechend Ihrer Anfrage, die jeweils geplanten 

Personal- und Sachaufwände. Unter Sachaufwände sind insbesondere 
folgende positionen zusammengefaßt: Betriebskosten, Mieten, 

Energie- und Telefonkosten, Instandhaltung, Wartung, Reinigung, 

Büromaterial, Fax/Kopierkosten, Fachliteratur, Weiterbildung, 
Supervision, Versicherungen, Öffentlichkeitsarbeit, Honorare für 

Referenten u.a .. Die Beträge für Sachaufwände bilden vorerst 
eine maximale Obergrenze; die tatsächlichen Ausgaben sind erst 
nach der Endabrechnung bekannt und können nach unten variieren. 

Gleichfalls kann sich die Beihilfensumme nach unten verschieben, 
wenn bereits während der Förderperiode bekannt ist, daß gewisse 
Aufwände (die im Begehren angenommen und zunächst bewilligt 

wurden) nicht eintreten werden. 
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Frage·1: 

Kompass hat für Berufsorientierung ÖS 2.901.705,-- erhalten: wer 
ist der Obmann/Obfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstands­
mitglieder dieses Vereines, was sind die ziele dieses Vereines 

und wie wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

ziele 

- Berufswahlvorbereitung für Schüler und Schülerinnen an den 
Schulen durch den Einsatz von Berufsorientierungspädagogen 

- Durchführung von Praktika bei Betrieben 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand : ............................... . . . 2.498.005 

(Lohnkosten für 14 Mitarbeiter für 6 Monate) 

Sachaufwand: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... 403.700 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 2.901.705 
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Frage 2; 
Genesis Wels hat für Beratung und Betreuung von § 16 AMFG-Perso­
nen ÖS 1.244.771,-- erhalten: wer ist der ObmannlObfrau dieses 

Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was 
sind die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte 

Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

ziele: 

- Beratung und Betreuung von langzeitarbeitslosen Personen zur 

Klärung der Probleme, die einer Beschäftigungsaufnahrne ent-

gegenstehen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand : .................... . . . . . . . " . . . " . . . 914.771 

(Lohnkosten für 2 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: ... " " . " ............... . . . " ...... " ..... 330.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 1.244.771 
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Frage 3: 

B 7-BAM hat für Beratung und Betreuung von § 16 AMFG-Personen ÖS 
1.794.500,-- erhalten: wer ist der ObmannlObfrau dieses Verei­

nes, wer sind die vorstandsmitglieder dieses Vereines, was sind 

die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte Be­
trag im Detail verwendet? 

Antwort: 

Maßnahmenträger ist der Verein Arbeitsloseninitiative B 7 . 
ziele: 

- Beratung und Betreuung von arbeitslosen Personen, deren 

Vermittlungshindernisse insbesondere im Bereich der persön-

lichen Motivation zu suchen sind. 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand : ...................... . . . . . . . . . .. . 1.554.500 

(Lohnkosten für 7 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: ..................................... . 240.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 1.794.500 
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Frage 4: 

Ausländer hat für Beratung und Betreuung von Ausländerinnen ÖS 
4.677.611,-- erhalten: wer ist der ObmannlObfrau dieses Verei­
nes, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was sind 
die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte Be­

trag im Detail verwendet? 

Antwort: 

Maßnahmenträger ist der Verein zur Betreuung der Ausländer in 
Oberösterreich. 

ziele: 

- Setzen von arbeitsmarktserviceunterstützenden Maßnarunen 
(z. B. Hilfestellungen in Angelegenheiten des AuslBG, 
Ausarbeitung von Vorschlägen für die AMV zur Durchführung 
von Schulungsmaßnahmen, Information und Beratung über 

Maßnahmen der AMV sowie über sozial- und arbeitsrechtliche 
Fragen) 

- Einzel- und Teamberatungen zur Erlangung und Aufrechterhal-

tung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen 
- Abklären von sozialen und persönlichen Problemen im Zusam-

menhang mit der Erteilung von Beschäftigungsbewilligungen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Pers ona 1 aufwand :. ................... . . . . . . . . . . . . . . 3.611.847 

(Lohnkosten für 8 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: .......... . . . , ................. ..... . 1.065.764 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 4.677.611 
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frage 5; 

Schuldnerhilfe hat für die Schuldnerberatung Os 2.285.000,-- er­
halten: wer ist der ObmannlObfrau dieses Vereines, wer sind die 

Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was sind die Ziele dieses 

Vereines und wie wurde der oben angeführte Betrag im Detail ver­
wendet? 

Jj.ntwort; 

Maßnahrnenträger ist der Verein Schuldnerhilfe Oberösterreich. 

Ziele: 

- Regulierung von Verbindlichkeiten arbeitsloser sowie von 
Arbeitslosigkeit bedrohter Personen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand: ................................. . 1.722.000 

(Lohnkostenanteile für 17 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: " ...... " ............. " ................. 563.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 2.285.000 
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Frage 6; 

Ausländerinitiative Wr. Neustadt hat für Beratung und Betreuung 

von Ausländerinnen ÖS 2.459.820,-- erhalten; wer ist der Ob­

mann/Obfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder 

dieses Vereines, was sind die ziele dieses Vereines und w~e 

wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

ziele 

- Setzen von arbeitsmarktserviceunterstützenden Maßnahmen 

(z. B. Hilfestellungen in Angelegenheiten des AuslBG, 

Ausarbeitung von Vorschlägen für die AMV zur Durchführung 

von Schulungsmaßnahmen, Information und Beratung über 

Maßnahmen der AMV sowie über sozial- und arbeitsrechtliche 

Fragen) 

- Einzel- und Teamberatungen zur Erlangung und Aufrechterhal-

tung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen 
- Abklären von sozialen und persönlichen Problemen im Zusam-

menhang mit der Erteilung von Beschäftigungsbewilligungen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in ÖS 

Personalaufwand :. . . . . . . . . .' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 2.072.700 

(Lohnkosten für 5 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: ................. ........... . ......... 387.120 

Bewilligte Beihilfe: ............................. .2.459.820 
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Frage 7; 

Bunter Schirm hat für Beratung und Betreuung von § 16 AMFG-Per­
sonen ÖS 996.132,-- erhalten. wer ist der Obmann/Obfrau dieses 

Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was 

sind die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte 
Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

"Bunter Schirm" ist ein Projekt für Jugendliche, das vom Nieder­
österreichischen Hilfswerk als Maßnahmenträger durchgeführt 
wird. 

ziele 

- Unterstützung arbeitsloser und arbeitsuchender Jugendlicher 
bei der Berufs- und Arbeitsplatzwahl 

- Unterstützung von beschäftigten Jugendlichen, die Probleme 

am Arbeitsplatz haben 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Persona 1 aufwand : ............................... . . . . 996.132 

(Lohnkosten bzw. Lohnkostenanteile für 
6 Fachkräfte) 

Bewilligte Beihilfe: ............................... 996.132 
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Frage 8; 

Kassandra hat für Frauenberatung ÖS 2.582.792,-- erhalten: wer 

ist die Obfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder 
dieses vereines, was sind die Ziele dieses Vereines und W1e 

wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

Ziele: 

- Beratung und Betreuung von arbeitslosen und arbeitsuchenden 

Mädchen und Frauen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand: . .................. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 11 ...... . . 1.714.020 

(Lohnkosten für 4 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 865.772 

Bewilligte Beihilfe: .............................. 2.579.792 
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Frage 9; 

ÖSB-Unternehmensberatung hat für Arbeitsstiftungsmanagement ÖS 
2.958.800,-- erhalten; wer ist der Obmann/Obfrau dieses Verei­
nes, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was sind 

die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte Be­
trag im Detail verwendet? 

Antwort; 

ziele: 

- Abwicklung von regionalen Reintegrationsmaßnahmen 

Beihilfenverwendungg Bewilligte 
Beihilfe 

in öS 

Pers ona 1 aufwand : .................................. 1.414.400 
(Lohnkosten für 2 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: ..................................... 1.544.400 

Bewilligte Beihilfe: .............................. 2.958.800 
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Frage 10: 

MAFALDA hat für Mädchenberatung ÖS 990.000,-- erhalten: wer ist 
der Obmann/Obfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstandsmit­
glieder dieses Vereines, was sind die ziele dieses Vereines und 

wie wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

ziele: 

- Verbesserung der Situation von Mädchen am Arbeitsmarkt durch 

gezielte Unterstützung bei der beruflichen Orientierung und 

beim Einstieg in den Arbeitsmarkt 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 
in öS 

Persona 1 aufwand : ................................... 803.000 

(Lohnkosten für 2 Mitarbeiter/innen) 

Saehaufwand: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 187.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................... 990.000 
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Frage 11; 

Berufsorientierungspädagogen haben für Berufsorientierung für 
Schülerinnen ÖS 12.700.000,-- erhalten: wer ist der Ob­
mann/Obfrau dieses Vereines, wer sind die vorstandsmitglieder 

dieses Vereines, was sind die Ziele dieses Vereines und wie 

wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

Träger der Maßnahmen der Berufsorientierung für Schüler und 
Schülerinnen an den Schulen war im Schuljahr 1993/1994 der Ar­
beitsmarktservice-Unterstützungsverein. 
Bedauerlicherweise kann diese für die Berufswahlvorbereitung von 
Schülern und Schülerinnen eingerichtete Maßnahme aufgrund 
anderer Prioritäten nicht mehr weiterfinanziert werden. 

Darüberhinaus konnte ein substanzieller Beitrag des 
Unterrichtsressorts, der eine Fortführung erlaubt hätte, nicht 

erreicht werden. 

ziele: 

- Berufswahlvorbereitung für Schüler und Schülerinnen an den 

Schulen durch den Einsatz von Berufsorientierungspädagogen 
- Durchführung von Praktika bei Betrieben 
Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand:. ................................. 7.562.400 
(Lohnkosten für 22 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: ..................................... 4.757.300 

Bewilligte Beihilfe: ............................. 12.319.700 
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Frage 12; 

Domino hat für Berufsorientierung von Sonderschülerinnen Os 
2.315.995,-- erhalten: wer ist der Obmann/Obfrau dieses Verei­
nes, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was sind 

die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte Be­
trag im Detail verwendet? 

Antwort; 

Das Projekt "Domino" wird vom Berufsfindungszentrum Wien 
stellvertretend für das BFI-Oberösterreich durchgeführt; der 

Fördervertrag wurde daher mit dem BFI Oberösterreich ab­
geschlossen. 

ziele: 

- Berufswahlvorbereitung für Schüler der Allgemeinen Sonder-

schulen l.n Wien 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 
Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand :. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1.729. 995 
(Lohnkosten für 4 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 586.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................. .2.315.995 
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Frage 13: 

Amandas Matz hat für Frauenberatung ÖS 1.408.038,-- erhalten: 

wer ist der Obfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstandsmit­

glieder dieses Vereines, was sind die Ziele dieses Vereines und 

wie wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort; 

Amandas Matz ist ein Projekt des "Verein Jugendzentrum der Stadt 

Wien" . 

ziele: 

- Beratung und Betreuung von arbeitslosen und arbeitssuchenden 

Mädchen und Frauen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in ÖS 

Personalaufwand : . ................................ . 1.383.038 

(Lohnkosten für 4 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand~ ....................................... 25.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 1.408.038 

6588/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 15 von 19

www.parlament.gv.at



- 16 -

Frage 14: 

WUK-Monopoly hat für Beratung und Betreuung von § 16 AMFG-Perso­
nen ÖS 2.715.341,-- erhalten: wer ist der Obmann/Obfrau dieses 

Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Vereines, was 
sind die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben angeführte 

Betrag im Detail verwendet? 

Antwort: 
WUK-Monopoly ist ein Projekt des "Verein zur Schaffung offener 

Kultur- und Werkstättenhäuser". 

ziele: 

- Beratung und Betreuung von vorbestraften arbeitslosen 

Jugendlichen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in öS 

Personalaufwand : ................................. . 1.779.341 

(Lohnkosten für 6 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . " . . 972.000 

Bewilligte Beihilfe: ............................. . 2.751.341 
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Frage 15: 

Zentralstelle für Haftentlassene hat für Beratung und Betreuung 
von § 16 AMFG-Personen ÖS 5.400.000,-- erhalten: wer ist der Ob­
mannlObfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder 
dieses Vereines, was sind die Ziele dieses Vereines und wie 
wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort: 

Empfänger der Beihilfe und Träger der Maßnahme ist der "Verein 

für Bewährungshilfe und Soziale Arbeit (VBSA)". 

Ziele: 

- Arbeitsvermittlung von Haftentlassenen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 

in ÖS 

Persona 1 aufwand : .................................. 5.4. 0 0 .. 000 

(Lohnkosten für 11 Mitarbeiter/innen für die 
Durchführung untentgeltlicher Arbeitsver-
mittlung Haftentlassener) 

Bewilligte Beihilfe: .............................. 5 .. 4000000 
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f.rage 16: 
KWH-SB hat für Schuldnerberatung Os 1.456.918,-- erhalten: wer 
ist der Obmann/Obfrau dieses Vereines, wer sind die Vorstands­
mitglieder dieses Vereines, was sind die Ziele dieses Vereines 
und wie wurde der oben angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort: 
Träger der Schuldnerberatungsmaßnahme ist der "Verein für Kre­
dit- und Wiedergutmachungshilfe der Dr. Christian Broda und Dr. 

Elisabeth Schilder Initiative". 

ziele: 

- Regulierung von Verbindlichkeiten arbeitsloser sowie von Ar-

beitslosigkeit bedrohter Personen 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 

Beihilfe 
in öS 

personalaufwandL ................................. 1.456.; 918 
(Lohnkosten für 5 Mitarbeiter/innen) 

Bewilligte Beihilfe: .............................. 1 .. 456.918 
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Frage 17; 

Sozialwerk der österreichischen Artisten hat für Künstlerver­
mittlung ÖS 2.900.000,-- erhalten: wer ist der Obmann/Obfrau 

dieses Vereines, wer sind die Vorstandsmitglieder dieses Verei­

nes, was sind die Ziele dieses Vereines und wie wurde der oben 

angeführte Betrag im Detail verwendet? 

Antwort: 
Die Vermittlung von arbeitslosen und arbeitsuchenden Künstlern 

wurde bis 30.6.1994 über den Verein Sozialwerk für österreichi­

sche Artisten durchgeführt; seit 1.7.1994 erfolgt die 

Vermittlung von Küstlern über das Arbeitsmarktservice. 

Zieleg 

- Vermittlung arbeitsloser Künstler 

Beihilfenverwendung: Bewilligte 
Beihilfe 

in ÖS 

Personalaufwand~ .................................. 1.688.985 

(Lohnkosten 'für 8 Mitarbeiter/innen) 

Sachaufwand: ..................................... 1.211.015 

Bewilligte Beihilfe g .............................. 2.900.000 

Der Bund 
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